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SPEZIAL-HAUSfür Gummi-Mäntel
auch als gewöhnl. Mäntel tragbar für Damen
und Herren. Offizierspaletots und Pelerinen, Automobilanzüge,

nur 250 gr. wiegend, Lederanzüge f. Chauffeurs,

Kutscherröcke in grosser Auswahl n. Mass,
in dringenden Fällen in 12 Stunden, alles in

prima englischer Ware.
Preislisten und Musterkollektionen zu Diensten.

H. Specker'8 Wwe-, Zürich, ÏÏÂ1Î

riännerkrank-
heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von
Gehirn- und Rückenmarks-Erschöpfung, Ceschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung, oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Cenf 477.
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ÎJmelte rrungen|dja(t ber mobernenfifll
kunbe. Steriltld) empfohlen geara Nervo:
¦itfit, îlufgermtçflt. <Rdj bartteil, neroSffn]
RopfMjmerä. Gélaf lofigheit, 3itlern tei
feönbe. ïleroeinudtungtn, Rolgen oon

neroenjerrttieBba fcbtab!« ©eobnbellen. Pleuralgie,

HCUCOft^CfliC rurodf^'flrflöpS
«IIb Steroenfcbrofidje. gntMiïiDrte firaftigungsmltlel
bts grämten 2erocnlo[tem5. Ureis 3.50 «inö !îr. 5.. rbâltiid) in ben Slpolhehen,

Dr. H. Göldlin in Aarau, G. H. Tanner in Bern, Löwen-Apotheke
in Chur, V. Schilt in Frauenfeld, H. Dreiss in Ciarus, A. Lobeck
in Herisau, E. Seewer in Interlaken, R. Andergg in Langenthal,
W. Mosimann in Langnau, Pharmacies Internationales A. G. in
St. Moritz, F. Bichsei in Zofingen, C. Kürsteiner in Thun, sowie in
sämtlichen Apotheken von Luzern, Solothurn, St. Cailen und Zürich.
WARNUNG' Weisen Sie Nachahmungen sowie andere als Ersatzangebotene Präparate,iinnuunu. zurück und verlangen Sie ausdrückl. NERVOSAN mit obiger Schutzmarke.

Vorsichtige Herren
denen es an Vertrauens - Artikel |

gelegen, finden stests das

Allerbeste bei Oskar Lüneburg,
Bandagist-Spezialist,

4 Rathausquai 4, Zürich.
Haus gegründet 1863.

+ Hygienische
Bedarfsartikel-Neuhelten. Neueste
illustr. Preisliste gratis u. verschl.
P. Hübscher, ZUrich V, Seefeld 98.

Drucksachen aller Art
liefert prompt und billig

Buchdr. W. Steffen.

Zur gefälligen Beachtung.
Mit der Person, welche meine Annonce : Kann dieser Mann ihr Lebensschicksal
voraussagen?" fast Wort für Wort abgeschrieben und auch einen meinem Namen

ahnlich klingenden angenommen hat, um das Publikum zu täuschen, habe ich keine Verbindung.
Diese Annonce ist von mir geschrieben und bereits über 2 Jahre in hunderten von

Zeitungen publiziert worden. (Siehe Luzerner Tageblatt" vom 27. März 1910 und später Die
Schweizerfamilie", ZUrich, vom 30. April 1910 usw.)

Jeder, der so etwas nachahmt, zeigt, dass er durchaus unfähig ist, etwas Selbständiges
zu schreiben, und sich nur auf anderer Leute Fälligkeiten und Ruf verlegt und davon Vorteil

sucht.
Ich habe nur eine Adresse und diese ist :

177a Kensington High Street. London, W., England.
Adressieren aller Ihrer Briefe genau auf diese. Adresse.

Achten Sie bitte beim
ROXROY.

Kann dieser Mann
Ihr Lebensschicksal

voraussagen?
Reich und arm. hoch und niedrig, alle suchen seinen Rat

in Geschäfts- und Heiratsangelegenheiten, Uber Freunde

und Feinde, bei Veränderungen, Spekulationen,

Liebesangelegenheiten, Reisen und allen Ereignissen im Leben.

Viele sagen, er habe ihr Leben mit

bewunderungswürdiger Genauigkeit
enthüllt.

Schrift- Beurteilungen werden für nur kurze Zeit allen Lesern des

Nebelspalters" gratis zugesandt.

Hat sich der mystische Schleier,
welcher die Wissenschaft der Alten
geheimnisvoll verhüllte, endlich
gehoben t Konnte wirklich ein so
vollkommenes System aufgestellt werden,
das mit ziemlicher Genauigkeit den
Charakter und die Veranlagung eines
jeden Menschen enthüllt u. sein Leben
so in Umrissen skizziert, dass es ihm
möglich wird, Irrtümer zu vermeiden
und aus sich bietenden Gelegenheiten
Vorteil zu ziehen?

Roxroy, der sich seit 20 Jahren in
die Mysterien der geheimen
Wissenschaften vertieft und die verschiedenen
Methoden, das Lebensschicksal
vorherzusagen, studiert hat, scheint alle seine

Vorgänger zu überflügeln. Sein Studierzimmer ist mit Briefen aus
allen Weltteilen förmlich überschüttet; sie zählen die Wohltaten
auf, deren man auf Grund seines Rates teilhaftig geworden. Viele
seiner Klienten sehen auf ihn als einen mit besonderen Kräften
ausgestatteten Mann ; seine Bescheidenheit aber lässt ihn sagen,
das Vollbringen so merkwürdiger Taten sei lediglich auf das ihm
eigene Verständnis der Naturgesetze zurückzuführen.

Er ist von leutseligen Gefühlen für die Menschheit erfüllt, und
die Art und Weise seines Umganges und Auftretens machen
sogleich den Eindruck eines Mannes, der aufrichtig an sein Werk
glaubt. Grosse Stösse Dankesbriefe von Leuten, die seinen Rat
eingeholt haben, legen neben anderen überzeugenden Beweisen
Zeugnis von seinen Fähigkeiten ab. Selbst Astrologen u. Wahrsager
räumen ein, dass sein System alles bislang Vorgekommene übertrifft.

Der ehrwürdige Geistliche G. C. H. Hasskarl, Ph. D., Prediger an
der evangelisch-lutherischen St. Paulskirche, sagt in einem Briefe
an Professor Roxroy: Sie sind sicherlich der grösste Spezialist
und Meister in Ihrem Berufe. Jeder, der Sie konsultiert, wird über
die Genauigkeit Ihrer in den Lebensprognosen entwickelten Kenntnis

der Menschen und Dinge, sowie Ihres Rates staunen. Selbst
der Skeptischste wird, nachdem er einmal mit Ihnen korrespondiert
hat, Sie wieder und wieder um Rat angehen."

Wenn Sie aus Roxroys freigebigem Anerbieten Vorteil ziehen
und eine kostenlose Leseprobe erhalten wollen, so senden Sie Tag,
Monat und Jahr Ihrer Geburt ein, nebst Angabe, oh Herr, Frau
oder Fräulein, sowie auch eine Abschrift des folgenden Verses in
Ihrer eigenen Handschrift :

Ich habe von Ihrer Gabe gehört,
Im Buche des Schicksals zu lesen.
Und möchte von Ihnen hören den Rat,
Den Sie mir haben zu geben.

Geben Sie Namen, Geburtsdatum und Adresse genau und in
deutlicher Handschrift an. Senden Sie Ihren mit 25 Cts- frankierten
Brief an: Roxroy, Dept- 1574., No. 177a, Kensington High Street,
London, W. England. Sie mögen nach Belieben auch 60 Cts. in
Briefmarken Ihres Landes mitsenden für Portoauslagen, Schreibgebühr

usw. Senden Sie jedoch im Briefe keine Geldmünzen.

kür Suiiirai-MAàl
au ok als gswöknl. iVlântsl tragbar kür oanion
unci I'tvi'ron. lttti^ierspslstols unci Pelerinen, àutornobil-
sn^llge, nui' Lôv gr. wisgenä, l.eäersn!iige f. Lkauf-
leurs, Xulsekerrôà in grosser ^.uswakl n. iVlass,
in äringsnäsn b'âilsn in 12 Ltuncisn. allss in

prima sngliseker Ware.
preisüstsn unä nlusterloillelttionsn ?u Diensten.

tt. 8peàr- W"° àieli.

Nànnei'kl'snk-
keiten unci IXervensekwäsks, von Lpezialarzt Or. meä. Ruinier.
prsisAski-öntss Werk. Wirkliok brauckbarsr, äusserst lskrrsiokör
klatgsbsr unä dsster Wegweiser zur Verkütung unä Heilung von
Osnirn- uncl küoksnrnsrks-ei'sonöpfunA, Vssonlvvntsnsi'von-Züoi'»
rüttunZ, toison nvi-von-i'uinioi'onclsi' I»vicisn»c!n»ftsn unci Cxovsso
unci »Hon sonstiAvn Avliolnion l-oicisn. IVaob ssczlimsnnlsvnon
Urteilen kür ^säsn lVlann, ob 'ung. oäsr ait, gssunci oäsr sokon sr-
krankt, von Ls^scis^u unsonstlksi'oni sosuncinvltiionvm Kutivn
j?ür k^r. 1.5l) in lZristm. franko von l>>'. nisci. Huniloi' Ksonf., tZsnf 477.
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Aeueite Trrungenicdost der mvdernenLe»
kund». Ber^tltch empsoblen gegen YI«k-«0i
»itSlt, Auîgeregche». Tîclz dartieil. nervöses
koofichmerz. Schiol losigkcil, JMern der
àând». Neroenzuckungen, K»lg»» «»»

vervenzeriîueà» lchtechlev Gewodnheileri. Neuralgie,

und Nervenschwäche. Intensivstes kristigungsmillel
des geiamlen Aeroeolvlt-ms. Preis 2.S0 «inà !^r. S. Erhältlich in den Apolheden,

Or. II. Lölcilin in »Se-su, o. n. l'année in Soi-N, I^öwen-^poikske
in vnui-, V. Lokiit in l^rsuontslci, H. Orsiss in vlsrus, Lobsok
in «orlssu, L. Leewsr in Intsi-lslxsn, k. ^näsrgg in I-snsontnsI,
W. IVIosimann in I-sn^nsu, Rkarmaeies Internationales <Z- in
St. iVIoriti, IZiekssl in ^otinAsn, L. Xürsteinsr in 1°nun, sowie in
samtlieken ^.potksksn von ì»uivfn, Solotnui'n, St. OsIIon unci Gurion.
^V/ìlî^III^IÍ? Weisen Sie K-ick-lkmunlzen sowie snciere -lis lZrsst^snMdotene ?rSpsrste,

Zurück unil verl-ingen Sie susärllckl. xc^vos»x mit obiZer Sckàmsrlie.

Voi'sioktige I^ei'l'en
äenen es an Vertrauens - Artikel I

gslsgsn, tinäsn stssts äas

«^lisi-dssts bei vsksr l.üneburg,
öanäagist-Lpszialist,

4 Nstnsusqu-ii 4, Gurion.
«sus gegrlinäet lggZ.

keâarksartilcel-iXeukeiteii. IVsussts
illustr. Preisliste Zratis u. vsrsebl.
p. Nübscder, ?Uricli V. Svekolcl SS.

lisksrt prompt unä billig

kuelià 8teiien.

Nit àer Person, veicke meine Annonce I iisnn tiieser Nânn ilir I^ebenssckictl-
sal vor ->u s ssZen " wst Wort für Wort sbxesctrrieden unci sucli einen meinem Innren
Unnücn klinMncien znxenommen tigt, um ciss ?udiikum ?u Musciren, tisde icn keine Verbinclunx.

Diese Annonce ist von mir Zescnrieven unci bereits über 2 Satire in Iiuncierten von Zei-
tunxen publiziert vorcien. (Siebe ^i.u?erner 1°sj;ed>!>tt- vom 27. NAr? I9IV unä später ^vic
Sciiwei^erwmilie", Züricb, vom M. âpri! 1910 usw.)

leäer, lier so etvvss nacksbmt, ?eigt> ässs er clurcksus unlübix ist. àss SelbstiinciiZes
2U scbreiben, unci sick nur au! ancierer l.eute i^Skigkeiten unä Kul veriext unä äsvon Vor-
teil sucbt.

!ck kabe nur eine >ìclresse unä äiese ist ^

I77-I Kensinxton iiixk Street. l.on<ion W., LnZianä.
^äressieren siler Ikrer Lriele Mnau sut àse >Vciresse.

âckten Sie bitte beim

ILann âiSîSSr Mann

fteieb unci sem. Kock unä riieärig, sl!e Stirnen seinen Kst

in Kescnà- unä tleiàsngelegsnneiten, llbei' ^eunäs
unä Leinde, bei Versnäseungen, 8pel<ulslionen, l.!ebes-

imgeiegenkeiten, weisen unä silen Ereignissen Im l.sdsi>.

Viele sagen, e," kabe ilir l.eben mit

vevvunäerungsvvül'liigel' Kenauigksit
entnüilt.

8ebrin-i?eui-leilungen weräen iti^ nur Kur?« leit s»en l.esern äes

nieoelspsiters" grstis ^uzesssät.

I^Iat sieb äsr invstisobs Lobleier,
-Mglebsr äie Wisssnsokakt äer ^.Iten
^snsirnnisvoll vsrbüllts, snäliob Zs-
noben konnte xvirliliok sin so voll-
lîornrnsnss 8vstsrn aukgsstsllt wsräsn,
äas rnit zisrnlioksr Lsnauigkeit äsn
Okaraktsr unä äie Veranlagung eines
isclsn Ivlsnsoksn entküllt u. sein l_.ebsn

so in Hinrissen skizziert, äass ss ikrn
inögliob v/irä, Irrtürasr zu vsrrnsiäsn
unä aus siob bistsnäsn Lsisgenneiten
Vorteil zu zieksn?

koxrov, äsr sicb seit 20 fakren in
äie lVIvstsrisn äsr gsbsirnsn ^Visssn-
sobaktsn vsrtiskt >inä äis vsrsokisäsnsn
Ivlstkoäön, äas l^ebenssokioksai vorksr-
zusagen, stuäiert kat, sokeint alls ssins

Vorgänger zu überllügsln. Lsin Ltuäisrzimrnsr ist rnit Orisksn aus
allsn Vl/slttsilön körrnliok übsrseküttst ; sis zàklsn äie VVobltaten
auk, cieren rnan auk (Zrunä seines liâtes reilkaktig gsworäen. Viele
ssiner Xlisntsn ssksn auk ikn als einen rnit dssonäersn L^räktsn
ausgestatteten iVIann seine lZesoksiäsnksit aber lasst ikn sagsn,
äas Volibringen so rnsrkwüräigsr l'atsn sei Isäigliok auk äas ikrn
eigene Verstanänis cisr IVaturgesstze zurüokzukünrsn.

Lr ist von lsutseligsn (Zstukisn kür äis tVlsnsokksit erfüllt, unä
clie ^.rt unä Weiss seines lUragangss unä Auftretens rnaoksn so-
Zleiok äsn Linäruok sinss iVlannss, cler aufricktig an sein Werk
glaubt. (Zrosss 8tösse Oankesbrisfs von beuten, äie seinen kìat
eingekolt kabsn, legen neben anäersn übsrzsugsncisn Lev/sisen
Zeugnis von seinen bâkigksiten ab. Leibst Astrologen u. Wakrsagsr
räumen sin, äass sein Svstsm alles bislang Vorgskommsns übertrikkt.

Oer skrv/üräiszs (Zsistiioks (ü. II. Hasskari, ?k. O., preäigsr an
äsr svangslisok-lutkerisoksn Lt. I'aulskiroks, sagt in sinsm Lriele
an 1?rofsssor lìoxrov: Lis sinä sioksriiok äer grösste Lpsziaiist
unä lVlöistsr in lkrsm Lsrufe. ^säsr, äsr Lie konsuitisrt, wirä übsr
ciis (Genauigkeit Ikrsr in äsn I^sbsnsprognossn snt^vioksltea Kenntnis

äsr ^lenseksn unä Oings, sovis Ikrss lìatss staunsn. Leibst
cler Lksptisoksts v^irä, naokäsm sr einmal mit Iknen korrssponäisrt
kat, Lis vvisäsr unä wieäer um kìat angsksn.^

Wenn Lis aus lìoxrovs freigebigem Anerbieten Vorteil zisbsn
unä eins kostenlose Leseprobe erkalten wollen, so senäen Lis 'I'ag,
klonat unä àkr Ikrsr 6sburt ein, nebst Angabe, od tlsrr, ?rau
oäsr Lraulein, sowie auek eins ^.bsokrift äss koigsnäsn Vsrsss in
Ikrsr sigenen Hanäsoiirikt :

lob kabs von Ikrsr <Zabs gekört.
Im IZueks äss Lekicksals zu lesen.
llnä inöskte von Iknen kören äen kat,
Osn Lie mir Kaken zu gsbsn.

Ksbsn Lis IVarnsn, osburtsäatum unä ^.ärssss genau unä in
cleutlioksr Hanäsokrift an. Lsnäsn Lis Ikren mit 2ö Lts- frankierten
lZriek an' koxrov, Ospt. 1574., lXo. 177a, Xsnsington Iligk 8trset,
I^onäon, W. Lnglanä. Lis mögen nack Oslieben auek 60 lüts. in
Vriefmarksn Ikrss I^anäes mitssnäsn für portoauslagsn, Lokrsib-
gsbükr usw. Lsnäsn Lis feäook im Lrisks keine OslämünZön.
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